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Aus Liebe zu
Tieren

Seite 8

Fotos: Animal Care Austria, Ulrike Kozeschnik-Schlick

Endlich: Neuer Weg
am Donaukanal 
Baustart: Anrainer fordert seit Jahren Lückenschluss auf Höhe Josef-Gall-Gasse.  S. 4
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LEOPOLD-
STADT

Würstelstand, Grantler, Vielfalt und eine 
Menge Stolz: Der neue Song „Wien Oida“ 
hat alles, was eine Ode an Wien braucht. 
Gleichzeitig wird allen der Kampf ange-
sagt, die diese Stadt angreifen und die 
Menschen spalten wollen.  Seite 47

Kid Pex und Gazal:
Eine Liebeserklärung
an Wien in Rap-Form

Diese Woche
mit fünf Seiten
Gesundheit

Ulrike Grabmair hat selbst leid-
volle Erfahrung mit Migräne und 
gibt ihr Wissen an andere Betrof-
fene weiter. Mit dem Beratungs-
unternehmen „Kopfgewitter“ 
will sie als Mentalcoach Erkrank-
ten zu einem selbstbestimmten 
Leben verhelfen.  Seite 6

Stuwerviertel:
Mentalcoach
hilft bei Migräne

Das Wiener Rösthaus will ein 
neues Kaffeehaus in der Leopold-
stadt eröffnen. Der Standort: das 
einstige Ponykarussell im Prater. 
Die Umbauarbeiten haben be-
reits begonnen.  Seite 5

Prater: 
Kaffeetrinken 
statt Ponyreiten 
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Eigentlich ist Carol Byers ausge-
bildete Opernsängerin. Aus Liebe 
zu Tieren setzt sich die gebürtige 
US-Amerikanerin neben ihrem 
Beruf seit Jahrzehnten für Hun-
de, Katzen und auch Pferde ein. 
Vor 15 Jahren gründete sie den ge-
meinnützigen Tierschutzverein 
„Animal Care Austria“ (ACA). Die-
ser hat nun seine Betriebsstätte 
in der Novaragasse eröffnet.
Auf 150 Quadratmetern gibt es 
hier einen großen Sozialisations- 
und Trainingsraum, vier große 
Hundezwinger, einen Quarantä-
ne- sowie einen Katzenbereich 
und einen grünen Innenhof. 
„Hier dreht sich alles um das 

Wohl der Vierbeiner, von unzäh-
ligen Hundebetten und Hun-
desofas bis zu Spiel- und Beschäf-
tigungsmöglichkeiten für Hund 
und Katze“, so Byers. 

Unterstützung willkommen 
„Wow, so viel Geld ist hier rein-
geflossen, denken die Leute viel-
leicht beim Betreten“, so die Ver-
einsgründerin, „aber das stimmt 

nicht, fast alles ist Second Hand.“ 
Die neue Betriebsstätte konnte 
nur dank vieler helfender Hände 
sowie Spenden errichtet werden. 
Das entspricht dem Vereinspor-
trät: Von juristischer Beratung, 
Hundevermittlung bis zur Pres-
searbeit –  ACA wird von Freiwil-
ligen am Laufen gehalten. „Jede 
Unterstützung ist willkommen! 
Aber zum Gassigehen oder Kat-

zenstreicheln brauchen wir nie-
manden“, lächelt Byers. 

Adoption muss überlegt sein 
Das große Engagement konnte 
ACA im Laufe der Jahre auf sechs 
Länder ausweiten. In Ungarn, Ru-
mänien oder Indien wird Tieren 
in Not geholfen sowie Heime fi-
nanziert. „Dadurch haben auch 
viele Menschen eine Arbeit“, so 
Byers. Bedacht wird bei der Ver-
mittlung von Hunden und Kat-
zen vorgegangen. „Nicht jeder ist 
geeignet. Leider müssen wir auch 
manchmal ,nein‘ sagen.“ Wer ein 
Tier adoptieren will, sollte genau 
wissen, ob er die nötige Zeit und 
Zuwendung aufbringen kann.

Großes Herz für Tiere

Mit „Animal Care Austria“ unterstützt Carol Byers (l.) nicht nur 
Tiere, sondern auch Menschen weltweit. Foto: ACA

„Animal Care Austria“ 
neu im Zweiten: Seit 15 
Jahren hilft der gemein-
nützige Verein Hunden 
und Katzen in Not.

von kathrin klemm

Wie Sie „Animal Care Austria“ 
unterstützen können und alles 
zur Tieradoption gibt’s unter 
www.meinbezirk.at/4320712 
oder www.animalcare-austria.at

ZUR SACHE


